
TBW-Trophy-Turniere der Masters II bis V in Graben-Neudorf 

 

 
 
  



Am 21. und 22. September fand in Graben-Neudorf der zweite Teil der TBW-Trophy-

Turnierserie in den Altersklassen Masters II bis V statt. 
Die Tanzsportabteilung im TSV Graben-Neudorf organisierte dieses tanzsportliche 

Großereignis äußerst professionell in der Pestalozzi-Halle. Viele ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer sorgten dafür, dass die angereisten Tanzpaare an beiden 

Tagen optimale Turnierbedingungen vorfanden. Getanzt wurde auf drei Flächen in 
insgesamt 26 verschiedenen Masters-Alters- und Leistungsklassen. Der Zeitplan 

wurde aufgrund der perfekten Organisation fast minutiös eingehalten. 

 
Zwei Paare des TC Rot Weiss Schwäbisch Gmünd gingen in Graben-Neudorf an den 

Start, um weitere Punkte für einen vorderen Platz in der Trophy-Gesamtwertung zu 
sammeln. Christin Bauer und Andreas Kalb tanzten an beiden Tagen bei den Masters 

II (40/45 Jahre) B Standard. Am Samstag erhielten Christin und Andreas nach der 
Vorrunde, in der 10 Paare um den Einzug ins Finale tanzten, in allen fünf Tänzen 

eine hohe Kreuzzahl vom fünfköpfigen Wertungsgericht. Im anschließenden Finale 
überzeugten sie vor allem mit ihrem Tango und belegten einen hervorragenden 5. 

Platz.  
Heidi und Dr. Karl Ernst Neitzel tanzen bei den Masters III (50/55 Jahre) Standard in 

der höchsten Leistungsklasse, der S-Klasse. In ihrem ersten Turnier des zweiten 
Trophy-Wochenendes starteten 12 Paare. In der S-Klasse befinden sich alle Paare 

auf hohem tänzerischem Niveau. Heidi und Karl Ernst tanzten die fünf Standardtänze 
Langsamer Walzer, Tango, Wiener Walzer, Slowfox und Quickstep technisch sehr 

sauber und musikalisch. Das Ehepaar Neitzel belegte am Ende den 10. Platz. 
 

Auch am Sonntag traten beide Rot-Weiss-Paare zu ihren Turnieren in den Standard-
Tänzen an. Christin und Andreas gelang wieder der Sprung ins Finale, in dem sie 

nach starker Leistung den 5. Platz belegten. In der anschließenden Trophy-

Gesamtwertungssiegerehrung belegten die beiden ebenfalls den ihnen 
wohlbekannten 5. Platz und freuten sich über einen Gutschein zur Teilnahme an 

einem Workshop im Landesleistungszentrum Tanzen in Pforzheim. 
 

Heidi und Karl Ernst verpassten am zweiten Turniertag nur sehr knapp den Einzug 
ins Finale und freuten sich über das Erreichen des 7. Platz im starken Teilnehmerfeld. 


